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31. Vilser 
Wildsau Schalenggenrennen



Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

das Jahr ist noch nicht sehr alt, trotzdem 
ist schon einiges los in Vils. Der Haushalt 
für das heurige Jahr wurde vom Gemein-
derat beschlossen und auch sonst ist be-
reits einiges in Bewegung. Der Starkbier-
anstich am Faschingsdienstag entwickelt 
sich zu einer besonderen Veranstaltung. 
Ich gratuliere speziell der Reinigungsfach-
kraft Elvira zu ihrem Vortrag, mit dem es 
ihr neuerlich gelungen ist, den politisch 
Verantwortlichen und speziell dem Bür-
germeister einen Spiegel vorzuhalten. 

Besonders freut mich, dass die Bauarbei-
ten in der Stadtgasse begonnen haben 
und dort Wohneinheiten geschaffen wer-
den, die eine Belebung des Ortskerns 
nach sich ziehen werden. Durch die Bau-
maßnahme wird es dieses Jahr zur einen 
oder anderen Behinderung in diesem Be-
reich kommen. Speziell in der Hintergasse 
wird es bis Mitte des Jahres zu einer Fahr-
bahnverengung kommen, um die Bau-
maßnahmen durchführen zu können. Ich 
bitte heute schon alle um Verständnis und 
die notwendige Gelassenheit.

Auch die Brauerei wird sich räumlich ver-
ändern und vom ehemaligen Grünen 
Baum zum Schwarzen Adler übersiedeln. 
Die Sanierungsmaßnahme Schwarzer Ad-
ler und der Neubau der Brauerei werden 
den Ortskern positiv verändern und wie 
ich hoffe, eine nachhaltige Belebung in 
diesem Bereich einleiten. Als Bürgermeis-
ter unterstütze ich diese Maßnahme voll 
und bin davon überzeugt, dass dieser 
Schritt nicht nur eine optische Verbesse-
rung im Stadtzentrum herbeiführt, son-
dern auch einen wichtigen Punkt für eine 
positive Entwicklung des ganzen Ortes 
darstellt.

Die in weiten Teilen der Bevölkerung auf-
kommende Frage, was mit dem Grünen 
Baum passieren wird, ist heute noch nicht 
abschließend zu beantworten. Bei all den 
Gerüchten, die derzeit herumschwirren, ist 
es mir wichtig, die Bevölkerung über den 
derzeitigen Stand in Kenntnis zu setzen. Es 
stimmt, dass die Besitzerin des Gebäudes 
dem Land Tirol die Liegenschaft zur Unter-
bringung von Flüchtlingen angeboten hat 
und nicht dazu bereit war, den auslaufen-
den Mietvertrag mit der Privatbrauerei zu 
den gleichen Bedingungen zu verlängern. 
Ob und wann es möglicherweise zu einer 
Unterbringung von Flüchtlingen kommen 
wird, kann derzeit kein Mensch beant-
worten. Der Gemeinderat hat gegenüber 
dem Land Tirol eine Stellungnahme ab-
gegeben und seine Bedenken, speziell 
im Zusammenhang mit der Anzahl von 
Flüchtlingen, nachdrücklich geäußert. 
Ob es tatsächlich zu einer Nutzung die-
ses Gebäudes als Flüchtlingsunterkunft 
kommen wird, kann zum derzeitigen Zeit-
punkt keiner beantworten.

Es muss uns in dieser für alle europäischen 
Länder schwierigen Zeit allerdings auch 
bewusst sein, dass auf Grund der hohen 
Anzahl von Flüchtlingen, alle Kommunen 
mit ähnlichen Voraussetzungen wie Vils 
aufgefordert sind, Unterkünfte zur Verfü-
gung zu stellen. Die Stadtgemeinde hat 
ihre Wohneinheiten im Nebengebäude 
des Schlössle dem Land Tirol zur Verfü-
gung gestellt und einen Mietvertrag über 
ein Jahr abgeschlossen. Darüber hinaus 
werden Gespräche mit anderen Besit-
zern von Wohneinheiten im Zusammen-
hang mit Unterbringungsmöglichkeiten 
geführt. Aus unserer Sicht muss es mög-
lich sein, eine angemessene Anzahl von 
Flüchtlingen auch in Vils unterzubringen, 
sie zu begleiten und zu integrieren, um so 
einen Beitrag zur Lösung dieses Problems 
beizutragen. Die Bevölkerung der Stadt-
gemeinde Vils hat bereits bei der Balkan-
krise vor 20 Jahren einen wichtigen Bei-
trag zur Unterbringung von Flüchtlingen 
geleistet und wird auch jetzt ihre Möglich-
keiten ausschöpfen.

Eigentlich wollte ich in der Februaraus-
gabe mehr über die Vorhaben der Stadt-
gemeinde im Jahr 2015 berichten. Aber 
manchmal holen einen die Ereignisse ein-
fach ein. Ich werde deshalb in der nächs-
ten Ausgabe von Vils aktuell die wichtig-
sten Punkte unseres Jahresprogrammes 
erläutern.

Ich wünsche allen eine gute und erfolgrei-
che Zeit.

Haushaltsvoranschlag 2015 – Ordentlicher Haushalt

Gruppe Bezeichnung Ausgaben Vgl. Vorjahr Einnahmen Vgl. Vorjahr

Gruppe 0 Vertretungskörper und Allgemeine 
Verwaltung 357.100,00 + 4,23 % 53.100,00 + 13,16 %

Gruppe 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 106.400,00 - 55,57 % 58.600,00 - 63,09 %

Gruppe 2 Unterricht, Erziehung, Sport und 
Wissenschaft 441.300,00 + 6,16 % 140.400,00 - 6,14 %

Gruppe 3 Kunst, Kultur und Kultus 162.200,00 + 13,80 % 21.300,00 - 3,18 %
Gruppe 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 195.300,00 +10,09 % 5.800,00 - 57,04 %
Gruppe 5 Gesundheit 508.100,00 + 3,57 % 52.000,00 - 2,07 %
Gruppe 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 735.000,00 + 104,96 % 452.100,00 + 199,21 %
Gruppe 7 Wirtschaftsförderung 31.300,00 - 40,83 % 0,00 +- 0,0 %
Gruppe 8 Dienstleistungen 913.600,00 - 14,49 % 770.400,00 - 5,98 %
Gruppe 9 Finanzwirtschaft 210.200,00 - 6,91 % 2.045.600,00 + 4,40 %

Rechnungsergebnis 2013 61.000,00 - 56,43 %

Gesamt ordentlicher Haushalt 3.660.500,00 + 4,17 % 3.660.500,00 + 4,17 %



INFOSTADTAMT

Beschlüsse des Gemeinderates vom 21.01.2015

1) Stadtrat Hubert Keller berichtete dem Gemeinderat über die 
Ergebnisse der Sitzung des Überprüfungsausschusses vom 
12. Januar 2015, in der die Gebarung der Stadtgemeinde Vils 
vom 30.09.2014 bis 12.01.2015 überprüft und Kassenüberein-
stimmung festgestellt wurde.

 Der Bericht wurde ohne Rückfragen des Gemeinderates zur 
Kenntnis genommen.

2) Der Gemeinderat beschloss einstimmig den vom Bürger-
meister vorgelegten Dienstpostenplan für das Haushaltsjahr 
2015. 

 Demnach sind bei der Stadtgemeinde Vils im Jahr 2015 insge-
samt 28 Personen mit 14,97 Vollzeitäquivalenten beschäftigt.

3) Der Gemeinderat beschloss einstimmig, den von Bürgermei-
ster Günter Keller vorgelegten Haushaltsvoranschlag für das 
Haushaltsjahr 2015.

 Im Haushaltsjahr 2015 soll es zu Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von € 3.660.500 Euro kommen.

       Der Bürgermeister verwies in diesem Zusammenhang darauf, 
dass der neuerlich um knapp 150 Tausend Euro höhere Vor-
anschlag gegenüber dem Haushaltsjahr 2014 auf Indikatoren 
aufbaut, die von einem Wirtschaftswachstum von 0,5 % in 
Österreich ausgehen und allfällige negative Auswirkungen ei-
ner von der Bundesregierung geplanten Steuerreform auf die 
Ertragsanteile an gemeinschaftlichen Bundesabgaben nicht 
beinhaltet. 

 Der beschlossene Haushaltsvoranschlag wird in einer eige-
nen Tabelle dargestellt. (Linke Seite unten)

4) Der Gemeinderat beschloss einstimmig den von Bürgermei-
ster Günter Keller vorgelegten mittelfristigen Finanzplan der 
Stadtgemeinde Vils für die Jahre 2016 bis 2019.

5) Der Gemeinderat beschloss die Einstellung von Frau Natalie 
Schwarz als Karenzvertretung im Kinderhort der Stadtge-
meinde Vils.

6) Über Antrag des Bürgermeisters beschloss der Gemeinderat 
einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 und 4 iVm § 70 Abs. 1 Tiro-
ler Raumordnungsgesetz 2011 – TROG 2011, LGBl. Nr. 56, und 
§ 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2006 – TROG 
2006, LGBl.  Nr. 27, den von Architekt Dipl.-Ing. Armin Walch 
ausgearbeiteten Entwurf vom 20.01.2015, Zahl RVi-14010-
01, über die Änderung 031 des Flächenwidmungsplanes 
der Stadtgemeinde Vils im Bereich Hoheneggweg Hofstelle 
Kögl, KG Vils durch vier Wochen hindurch vom 22.01.2015 bis 
19.02.2015 zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung des neu zu par-
zellierenden Grundstückes 1138, KG Vils, von derzeit Freiland, 
§ 41 in künftig Sonderfläche Hofstelle, standortgebunden (§ 
43(7), § 43 (1) a), gemäß TROG 2011 vor.
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a 
TROG 2011 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechen-
de Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der 
Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme 
zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.
Personen, die in der Stadtgemeinde Vils ihren Hauptwohnsitz 

haben und Rechtsträger, die in der Stadtgemeinde Vils eine 
Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, 
bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.
Die offizielle Verlautbarung dieses Beschlusses erfolgte an 
der Anschlagtafel der Stadtgemeinde Vils.

7) Der Gemeinderat beschloss einstimmig den neu zu errichten-
den Erschließungsweg im Gebiet der Vertragsraumordnung 
Vils Nord laut Plan GZ BO-6248 vom 25.09.2014, Bezeichnung  
W/1 in das öffentliche Gut zu übernehmen.

8) GRin Erika Petz-Mattes wies darauf hin, dass der in Vils aktuell 
angeführte Beschluss zur Unterstützung des Vereins ÖZIV – 
Interessensvertretung der Menschen mit Behinderung, nicht 
wie angeführt einstimmig sondern nur mehrheitlich erfolgte. 

 Bürgermeister Günter Keller verwies in diesem Zusammen-
hang darauf, dass die Angabe seinerseits falsch war. Innerhalb 
des Sitzungsprotokolls ist das richtige Abstimmungsergebnis 
angeführt.

 GR Gebhard Lorenz informierte, dass die in der Stadtgasse 
aufgestellten Bauzäune nach dem Sturm nicht aufgestellt 
wurden. 

 Der Bürgermeister wird dies veranlassen.

 GR Gebhard Lorenz informierte den Gemeinderat darüber, 
dass das Land Tirol einem Ansuchen der Stadtgemeinde Vils 
hinsichtlich der Abholpflicht für biogene Abfälle stattgege-
ben hat und eine Befreiung von der Abholpflicht bis Dezem-
ber 2017 erlassen hat. 

 GRin Ingrid Reis bat um Informationen im Zusammenhang 
mit Gerüchten innerhalb der Gemeinde hinsichtlich der Be-
reitstellung von Flüchtlingsunterkünften im Grünen Baum in 
Vils.

 Bürgermeister Günter Keller informierte den Gemeinderat 
darüber, dass die Raiffeisenbank Telfs dem Land Tirol das be-
treffende Gebäude als mögliche Flüchtlingsunterkunft an-
geboten hat. Dies geschah bereits im Herbst 2014. Eine Vor-
prüfung seitens der Bezirkshauptmannschaft hat in diesem 
Zusammenhang bereits stattgefunden. Gleichzeitig hat die 
Stadtgemeinde Vils eine Stellungnahme hinsichtlich dieser 
Unterkunft an das Land Tirol und die BH Reutte angekündigt. 
Diese Stellungnahme wird dem Gemeinderat innerhalb des 
Intranet zur Verfügung gestellt. 

 Der Bürgermeister verwies auf die mittlerweile prekäre Situa-
tion im Zusammenhang mit der Unterbringung von Flücht-
lingen in ganz Österreich und geht davon aus, dass auch in 
Vils in naher Zukunft Flüchtlinge aufgenommen werden müs-
sen. Die beiden Wohnungen im Schlössle stehen dafür zur 
Verfügung. Hinsichtlich der weiteren Entwicklung in diesem 
Zusammenhang kann derzeit keiner eine belastbare Aussage 
treffen. Sollte es zu einer Inanspruchnahme von Unterkünf-
ten in Vils kommen, 
wird die Bevölkerung 
in Vils aktuell darüber 
informiert. Es wird von 
seiner Seite alles da-
für getan, eine prakti-
kable Lösung für die 
Stadtgemeinde Vils 
zu finden und forder-
te alle dazu auf, diese 
Entwicklung mit der 
notwendigen Gelas-
senheit zu begleiten.

Seniorenstammtisch 
Do. 26.03. 14:00 
Schwarzer Adler



Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statisti-
ken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der österrei-
chischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen.
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistics on Income 
and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbe-
dingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozial-
politische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die na-
tionale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGB1. II Nr. 277/2010).
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von Februar bis Juli 2015 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, 
die schon einmal für SILC befragt wurden, können auch telefonisch 

Auskunft geben.
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteili-
gen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: El1/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo

Probleme bei der Abgabe am 
Wertstoffhof !

Bei der Abgabe von Papier am Wertstoffhof lässt die „Trenn-
moral“ zu wünschen übrig. 
Nicht richtig getrennte Abfälle müssen nachsortiert werden, 
das ist mit hohen Kosten verbunden. Drastisch rückläufig 
sind dadurch die Entsorgungserlöse der Gemeinde, die in der 
Müllgrundgebühr einkalkuliert wurden. 

Daher die Tipps, wie`s gemacht werden sollte (muss)!

Was gehört in den Papiercontainer ?   
                                 
Nicht verschmutzte 
■ Briefe, Brief-, Schreib- und Kopierpapier                              
■ Computerausdrucke 
■ Illustrierte, Postwurfsendungen
■ Prospekte, Kataloge
■ Hefte 
■ Zeitungen, Zeitschriften
■ Kuverts 
■ Papierverpackungen
■ Blumeneinwickelpapier (sauber & unbeschichtet)
■ Bücher, Kalender (auch mit Spiralbindung)

Was darf nicht in den Papiercontainer?

■ Papier (verschmutzt oder fettig) in den Restmüll
■ beschichtetes Papier, (außer mit Aufschrift „gefaltet zum
    Altpapier“) in den Restmüll
■ Etiketten (gummiert, Klebeetiketten) in den Restmüll
■ Hygienepapiere (Papiertaschentücher, Küchenrolle, Servietten
    – verunreinigt) in den Restmüll 
■ Milch-und Getränkepackerl/-verpackungen in die
    Kunststoffverpackungscontainer oder Ökobox
■ Fotos in den Restmüll
■ Klebebänder in den Restmüll
■ Karton  in den Kartoncontainer 
■ Kohle- und Durchschreibpapier in den Restmüll
■ Kunststoff keine Verpackung in den Restmüll
■ Papiertapeten in den Restmüll
■ Styropor aus keiner Verpackung in den Restmüll
■ Wachspapier in den Restmüll
■ Windeln in den Restmüll 
■ Zellophan in den Restmüll
■ Papiersackerl und Papiertragtaschen  in den Kartoncontainer.

Mülltrennung ist wichtig – es schont die Umwelt und die 
Geldbörse. Abfalltrennung beginnt im eigenen Haushalt und 
jeder kann seinen Beitrag leisten. Rohstoffe werden damit 
wieder in den Verwertungskreislauf zurückgeführt und Res-
sourcen eingespart. Papier wird wieder zu Papier.

Das war im Papiercontainer ! Ausschuss für Umwelt und Abfallwirtschaft



Ein Kino-Nachmittag für „Teens“!
 
Mit Popcorn und Cola - ganz stilgerecht, 
verwöhnten Julia Petz und Sarah Loch-
bihler das Kinopublikum im Filmsaal der 
Schule. Das Angebot wurde begeistert 
angenommen! Die jungen Besucher 
freuen sich schon auf eine Neuauflage!
(T/F: NMS Vils)

Ein Büchereijahr im Rückblick

Alljährlich wird von den Subventionsträgern  Bund, 
Land, Diözese die sogenannte „Jahresmeldung“ 
eingefordert.
Diese Statistik gibt Aufschluss über  Haushalt, 
Medienbestand, Entlehnungen, BenutzerInnen, 
Veranstaltungen, usw.
Die Vilser Bücherei kann einen stolzen 
Medienbestand von 9400 Medien aufweisen, dazu 
zählen:
Kinder-und Jugendliteratur, Belletristik (Romane), 
Sachbücher, Hörbuch-CDs, Video, DVDs und Spiele.
Im vergangenen Jahr wurden ca. 600 Medien 
neu angeschafft und ungefähr gleich viele 
ausgesondert.
Die Entlehnungen stiegen auf über 9000 an.
Besonders beliebt sind auch die 337 Spiele für alle Altersstufen.
In Vils haben wir  eine kombinierte öffentliche Bücherei und Schulbibliothek, 
die dank ihrer Lage zwischen Volksschule und Neuer Mittelschule  von 
Schülern und Lehrern fleißig genützt wird. 
Aber auch zahlreiche Erwachsene besuchen regelmäßig die Bücherei.
Als Kommunikationszentrum wird sie für verschiedene Veranstaltungen 
(Vorträge, Workshops, Vorführungen, VS-Weihnachtsfeiern, Spielenachmittage 
usw.)  genutzt. 
Das Büchereiteam besteht aus 11 Mitarbeiterinnen, die sich um 
Medienbestand, Ausleihe, diverse Veranstaltungen usw. kümmern.
Für die Schülerbücherei sind 2 Schulbibliothekarinnen zuständig.
Öffnungszeiten: Montag:   9.30 Uhr - 10.50 Uhr (an Schultagen)
                             Mittwoch: 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
                             Freitag:      17.30 Uhr – 18.30 Uhr
Das Bücherei-Team ist ständig bemüht auf die Wünsche der Besucher 
einzugehen und sie mit den neuesten Medien zu bedienen.
Ein Besuch in der Bücherei lohnt sich! (T/F: C. Ledl)

„Der Bücherwurm“ zu Gast in 
der Volksschule 

Dass Lesen tatsächlich „Abenteuer im 
Kopf“ sein kann, wissen die Kinder der 
Volksschule jetzt ganz genau. Sie haben 
nämlich das Stück „Der Bücherwurm“, 
vorgetragen von der Schauspielerin Erika 
Domenik, gesehen. Mit viel schauspiele-
rischem Talent, einem tollen Bühnenbild 
und „Special-Effects“ konnte Frau Domenik 
die Schüler restlos begeistern.  
Zur Geschichte: Der Bücherwurm zieht in 
ein Buch ein, dessen Geschichte von dem 
Eskimojungen Allack handelt. Der Wurm 
identifiziert sich beim Lesen  so sehr mit 

ihm, dass er von dem Buch verschlun-
gen wird: Eine Falltür klappt auf und das 
Buch saugt den Bücherwurm in sich hin-
ein. Gleichzeitig lässt er sich in dem Buch 
häuslich nieder. Lesen, eine Tasse Tee trin-
ken, dazu einen Keks knabbern, das ist der 
Himmel auf Erden für ihn. Er liest auch zwi-
schen den Zeilen und lässt Bilder in seinem 
Kopf entstehen. Und weil der Bücherwurm 
seine Abenteuer gerne teilen möchte, 
gründet er eine Wohngemeinschaft mit 
der Leseratte.
Gesponsert wurde die Vorstellung des mo-
bilen Theaters „Theatrino“ von der Firma 
Schretter, der Sparkasse Reutte und der 
Bücherei Vils. Einen herzlichen Dank dafür! 
(T/F: VS Vils)



3 Schirennen an einem Tag am 
Konradshüttle 

Mit einem Monsterprogramm war der 
Schiclub Vils am Sonntag, den 01.02.2015 
konfrontiert.
Dank bester Pistenbedingungen 
(geschaffen von der Fa. Schretter&Cie) 

konnten alle 3 Schirennen unfallfrei bestens abgewickelt werden.
Bei der Außerferner Meisterschaft waren wieder aus allen 
Bezirksteilen Läufer am Start.
Außerferner Meisterin 2015 wurde Kieltrunk Lara und 
Außerferner Meister 2015 Pitterle Johannes, beide vom Schiclub 
Vils. Klassensieger: Schlenga Isolde, Walk Selina, Jäger Nina, 
Kieltrunk Lara, Leitner Hans, Busslechner Erwin, Koch Klaus, Friedl 
Jürgen, Pitterle Johannes, Tröbinger Mario, Walk Alexander, Strele 
Patrick und Csar Anna-Lena. 
Danach wurde ein abgesagtes Bezirkscuprennen für Schüler 
und Jugend nachgeholt.
Eine Rekordstarterzahl konnte verzeichnet werden, das stimmt den TSV Bezirk Reutte positiv.
Klassensieger (s. Bild): Schädle Tina, Haider Jonas, Csar Anna-Lena, Mair Pascal, Jäger Nina, Kieltrunk Lara, 
Walk Alexander und Tröbinger Mario.
Am Nachmittag wurde der traditionelle Gedächtnislauf für die verstorbenen Mitglieder abgehalten. 68 
Läufer stellten sich dem Startrichter und fanden immer noch beste Bedingungen vor. Alle Kinder wurden 
mit Medaillen belohnt, bei den Erwachsenen gab es eine Gutscheinverlosung. Die Wanderpokale, auf 
denen seit Jahrzehnten die SiegerInnen eingraviert werden, holten sich heuer Kieltrunk Lara und Pitterle 
Johannes. 
Der SC Vils bedankt sich bei allen Helfern und Helferinnen, die diese Veranstaltungen ermöglichten!

Bezirksschüler- und Jugendmeisterschaft am Konradshüttle 
Der SC Vils konnte beide Bezirksjugendmeister stellen. Kieltrunk Lara 
(hinten 3. von links) und Tröbinger Mario (vorne Mitte)

Außerferner Meister und 
Gedächtnislaufsieger Johannes 
Pitterle und Lara Kieltrunk

Text/Fotos: Sabine PitterleFaschingsrennen
Trotz Grippewelle brachten an die 70 Läufer Faschingslaune auf 
die Piste im Konradshüttle!

Obfrau Sabine Pitterle mit den Siegern: 
1. Megele Roland, 2. Mellauner Wolfgang, 
3. Megele Christina

Auf zu den Bundesmeisterschaften der Schulen nach Hinterstoder!
Lara Kieltrunk und Jonas Lochbihler waren maßgeblich daran beteiligt, dass sich die HAK/HAS/HLW Reutte als erfolgreichste 
Tiroler Schule in der Disziplin Ski Alpin nennen darf.  Aus über 60 Mannschaften mit 300 Teilnehmern wurden bei den Tiroler 
Landesmeisterschaften die Sieger ermittelt. Katharina Erd erreichte mit ihrem Team den dritten Platz. Gratulation an alle!! 
(T/F: Doris Schretter)

Siegerfoto Oberstufe weiblich, mit 
überlegener Tagesbestzeit, Erste von links: 
Lara Kieltrunk

Siegerfoto Oberstufe männlich, Zweiter von 
links:  Jonas Lochbihler

3. Platz, Zweite von links: Katharina Erd

Ergebnislisten, Fotos ... auf

www.sc-vils.at 



Schülerskirennen in Vils 
 
Am 6. Feber kürten die Schüler der Vilser Volks- und Neuen Mittelschule ihre Schülermeister im Skifahren und im Langlaufen. Am Vor-
mittag fanden die Langlaufrennen mit vielen Schlachtenbummlern hinter der Schule statt. 
Die Langlaufsieger in den einzelnen Klassen waren Hausruckinger Malena, Guppenberger Elias, Sedlmair Cassandra, Simon Stebele, 
Pohler Sophia und Bader Matthäus. 
Am Nachmittag lieferten sich dann die Alpinen am Konradshüttle packende Duelle gegen die Uhr. 

Die Tagessieger aller Klassen Alpin waren Julia Dobler, Michael Schretter, Lara Schretter, 
Thomas Huter (nicht am Bild), Lena Guppenberger, Simon 
Huter (nicht am Bild), Sophia Pohler, Matthäus Bader.

Auch in diesem Jahr gab es wieder eine lustige Mannschafts-
wertung, bei der die Mittelzeit der Mannschaftsmitglieder in 
die Wertung kam, gewonnen hat das „Team Tirol“ mit Julia Do-
bler, Mia Guppenberger, Matthias Vogler und Lukas Kieltrunk, 
alle aus der Volksschule.
Alle Rennen verliefen unfallfrei und wurden dankenswerter-
weise vom Skiclub Vils mit Unterstützung der Vilser Schulen 
durchgeführt. Bürgermeister Günter Keller gratulierte den Ta-
gessiegern und allen teilnehmenden Schülern bei der anschlie-
ßenden Preisverteilung in der Schule herzlich.

Schulskimeister Alpin: Lena Guppenberger (2a) Simon Huter (2a) 
Schülermeister Langlauf: Sophia Pohler (4a) und Simon Stebele 
(3a) (Bild rechts) 
Text/Fotos: NMS Vils

Rodlgaudi der VS
Die 3. und 4. Klasse der VS bedanken 
sich ganz herzlich beim Loipenfahrer 
Markus Grass für die tolle Rodelbahn 
am Galgen! (T/F: VS Vils)

Skifahr´n ist  der größte Hit… 
... das stellten die Kinder des Kiga Vils voller Begeisterung bei 
ihrer Skiwoche im Jänner fest.

Eine herrliche Piste mit Pulverschnee und sogar ein paar 
Sonnenstrahlen ermöglichten den Kindern ein tolles Skivergnügen.

Wir wollen Danke sagen: Der Schneeschule Schwangau mit Marcus, 
unseren Schilehrerinnen Karin, Petra und Lisa, der Stadtgemeinde 
Vils, der Firma Schretter & Cie mit dem gesamten Liftteam, dem 
Hüttenwirt Luis, dem Skiclub Vils für die Zeitnehmung, sowie allen 
freiwilligen Helfern, die durch ihren unermüdlichen Einsatz für eine 
perfekte Woche gesorgt haben.  (T/F: Kiga Vils)

Winterfreuden auch in der NMS! 
Am Bild die 3a bei ihrem Skitag in Bichlbach/Berwang bei 
traumhaften Verhältnissen! (T/F: NMS Vils)



Winter-Stadtcup 

Preisfrage: „Was hat Vils, 
was andere im Bezirk 
nicht haben?“ Richtig – 
den Stadtcup!
Und genau der ging 
auf Einladung des 
Stockschützenvereins 

unlängst wieder einmal auf dem Eisplatz 
Galgenmösle über die Bühne. 13 Teams – 
bestehend aus Vereins-, Hobby-, Stamm-
tisch- und Firmenmannschaften – mel-
deten sich zu diesem traditionellen Vilser 
Sportevent, welches bekanntlich zweimal 
jährlich (Winter/Sommer) zur Austragung 
kommt. Je 2 Mannschaften stellten die 
„Galgenkrampelar“ und der „FC Ozelot“ 
(vom FC Vils), woraus man schon schließen 
durfte: Angriff auf breiter Front!
Wie eine gewissenhafte Vorbereitung auf 
einen Wettkampf auszusehen hat, das 
zeigten eindrucksvoll die „Memmefettz“. 
Bereits über eine Stunde(!) vor Turnierbe-
ginn testeten sie Material, Eisbeschaffen-
heit und natürlich auch die für Sportler 
so wichtigen, alkoholytischen Getränke, 
um sich im Nachhinein nicht vorwerfen 
zu müssen, nicht alles Menschenmögliche 
für den angestrebten Erfolg unternommen 
zu haben. Dass es dann schlussendlich 
„nur“ zu Platz 8 reichte (übrigens die beste 
Platzierung von „Memmefettz“ – Tendenz 
steigend), lag unter anderem wohl an der 
Überdosis dieser sportlichen Getränke.
Aufgrund personeller Probleme konnten 
die Fußball-Altherren des FC Vils diesmal 
leider nur mit einer Mannschaft am Stadt-
cup teilnehmen. Somit fiel eines der bri-
santesten Derbys zwischen „Bandenzauber 
I und II“ heuer bedauerlicherweise aus. Ei-
ner guten Platzierung – immerhin Rang 4 
– tat das aber keinen Abbruch.
Mit „Gastschützin“ Sabrina trat das Fam. 
Wolitzer-Team unter dem Namen „Baltha-
sar-Springer-Weg“ an und diese Kombina-
tion harmonierte scheinbar bestens – was 
sich mit einem ausgezeichneten 2. Platz zu 
Buche schlug.
Als einziges Firmenteam ging die „Fa. 
Schretter & Cie“ an den Start, welches al-
lerdings – wie etliche andere Mannschaf-
ten übrigens auch – gänzlich ohne „geüb-
te“ Eisstockschützen auskommen musste 

(oder durfte). Um so beachtlicher sind die 
Leistungen solcher Teams einzuordnen. 
Nach dem Motto: „Niemand hinter sich, 
aber möglichst viele vor sich zu lassen in 
der Tabelle“ trat das Team „Niemand“ in 
Erscheinung. Dennoch hatte man nie den 
Eindruck, dass da „Niemand“ am Werk war 
– schließlich bekam man die 4 gewonne-
nen Punkte ja auch nicht geschenkt!
Wie das „Niemandteam“ machte auch die 
„Tschoooo“ – Mannschaft eine äußerst 
gute Figur – was in Anbetracht der Unter-
stützung durch ihre Damen nicht verwun-
derlich erscheint.
Als mehrmaliger Stadtcupsieger, wie im Fall 
„Liederkranz Vils“, hat man natürlich gewis-
se Ansprüche (die Platzierung betreffend). 
Aber wenn die Gegner nicht wollen und 
zudem die Form an diesem Tag auch nicht 
die beste ist, sich womöglich noch der eine 
oder andere taktische Fehler einschleicht, 
dann wird’s halt verdammt schwer, aber zu 
verkraften ist Rang 6 allemal.
Bgm. Günter Keller stattete – trotz Erkäl-
tung – der Veranstaltung einen kurzen 
Besuch ab und schaute bei dieser Gele-
genheit natürlich seiner „Gemeinde-Crew“ 
ganz genau auf die Finger. Diese hielt sich 
aber brav an die (wohl nie ausgesproche-

ne) Anweisung ihres Chefs, den von der 
Gemeinde gestifteten Wanderpokal „nicht 
unbedingt gewinnen zu müssen“. Mit Platz 
5 erfüllten sie jedenfalls mit Bravour ihren 
Auftrag(?) und vertraten die Farben der Ge-
meinde trotzdem würdig!
Auch „Neo-Maura-Wirtin“ Magdalena 
überzeugte sich an Ort und Stelle vom 
Auftreten ihrer Stammtisch Mannschaft 
„Schwarzer Adler“ und gab sogleich mit 
einem gezielten Probeschuss die Taktik vor 

– nämlich: totale Offensive! Platz 2 in der 
Endabrechnung (mit dem punktegleichen 
Sieger) lässt vermuten, dass die Anweisun-
gen durchaus gefruchtet haben.
Und schließlich war da ja noch das Quartett 
vom „FC Ozelot I“. Dieses schlich sich auf lei-
sen Pfoten durch das Turnier und fand sich 
nach 12 Spielen mit 19:5 Punkten – wenn 
auch nur hauchdünn durch die Stocknote 
– auf Platz 1. Die „2er“ belegte zudem noch 
den guten 9. Rang! Der Sieger des Winter-
Stadtcup 2015 heißt somit „FC Ozelot I“ mit 
den Schützen Manuel Megele, Pius Triendl, 

Marco Kieltrunk und Thomas Roth.
Neben dem nötigen Ehrgeiz hatten auch 
bei diesem Stadtcup Geselligkeit und Ka-
meradschaft oberste Priorität – und genau 
das macht diesen Bewerb auch so attraktiv.
Auf ein Neues beim „Sommer-Stadtcup“ 
am 27. Juni mit Musik und Grillfest!!
Stock heil!                                        (T/F: K. Mages)

Homepage des SSV NEU:
 www.ssv-vils.com 

Unsere homepage wird ab sofort stets auf 
den neuesten Stand gebracht.
Interessierte finden dort neueste Ereig-
nisse, Termine, Trainingszeiten sowie die 
wichtigsten Ergebnisse der jeweiligen Sai-
son als auch die letzten Ergebnislisten der 
Vilser Turniere.
Zur Zeit können zudem unter anderem 
Fotos vom Frauenkränzle, Stadtcup so-
wie den Betriebsmeisterschaften der Fa. 
Schretter von der Bildergalerie herunter-
geladen werden.

1980
SSV

VILS



Vilser Schüler waren erfolgreich beim 
„X-Day“ Ski- und Boardercross-Bewerb
 
KÜHTAI, VILS. „In die Startboxen: Achtung – fertig – los!“ 
Auf dieses Kommando hörten über 500 Tiroler Schüler und 
Schülerinnen. Sie maßen sich beim X-Day im Kühtai bei 
einem Mannschafts-Boardercross-Wettbewerb mit über 100 
teilnehmenden Mannschaften. Das Team der NMS Vils belegte 
dabei den ausgezeichneten zweiten Platz.
Jedes Team, bestehend aus 4 Teilnehmern (mindestens eine 
davon musste weiblich sein) stürzte sich gemeinsam die 
Boardercross-Strecke hinunter. Dabei mussten Engstellen, 
Steilkurven, Schanzen und Buckel möglichst schnell überwunden 
werden.
Gewertet wurden die 3 besten Zeiten eines jeden Teams.
Das Team der NMS Vils mit Lena Guppenberger, Simon Huter und Noah Schedle erreichte den 
hervorragenden 2. Platz tirolweit. Das Schulteam der NMS Vils wurde dabei auch vom Vilser Skiclub 
tatkräftig unterstützt. (T/F: NMS Vils)

Das Organisationskomitee Herbert Kathrein, Günther Mayr und 
Christian Kögl bedankt sich im Namen der Teilnehmer bei den 
Sponsoren: Stadtgemeinde Vils • Raiffeisenbank Vils • Bergbräu Vils 
• Lochbihler Stefan • Metalltechnik Vils

31. Vilser Wildsau Schalenggenrennen 

Der „alte“ Maurawirt 

und der 
aktuelle Kronewirt

Sieger 2015:

Armin Megele und 
Erich Klaunzer

Der „alte“ Maurawirt 
macht Druck und 
Huti setzte erstmals  
seine brandaktuellen 
Schalenggerschuhe ein.

Dienstag und kein Unterricht??
Allerlei Narren und sonderbare Gestalten tummelten sich, 
spielten eine Menge Streiche, faulenzten und genossen 
den spaßigen Vormittag. Die Lehrerinnen unterstützten das 
sonderbare Treiben und waren kaum wiederzuerkennen! Nur 
drei Mütter (auch diese waren schwer erkennbar) arbeiteten 
an diesem Vormittag und verwöhnten die Faschingsnarren mit 
köstlichen Speisen und Kindersekt. (T/F: VS Vils)

Faschingsdienstag-Nachmittag in der NMS!
Mit dem obergruseligen Gruselkabinett, den vielen lustigen 
Bewerben und der Disco im Keller auch heuer wieder eine 
gelungene Veranstaltung im Schulhaus! Danke auch an die 
Klassenelternvertreterinnen, die fleißig mithalfen. (T/F: NMS)

(T/F: R.Schrettl)



Ahoi, liebe Bürger der kleinen großen Pira-
tenstadt Vils!
Vieles hat sich auf dem Piratenschiff getan.
Um all denen, die sich noch nie zu uns ge-
wagt haben, einen kleinen Einblick in un-
sere Welt zu geben, erlaube ich mir hier 
durch einige Bilder zu zeigen, wie eure Pi-
raten hausen!

Da Piraten von ihren Raubzügen auch mal 
erschöpft sind, brauchen sie natürlich eine 
angenehme und entspannende Umge-
bung, die wir mit der Piraten-Lounge ge-
schaffen haben. Hier können die Piraten 
unter sich sein, Geheimnisse austauschen, 
schlafen, Bücher anschauen und lesen, re-
laxen und sich auf die nächsten Abenteuer 
vorbereiten!
Der Ausbildungsraum erfuhr eine umwäl-
zende Neuerung, indem ein Fussballkas-
ten, eine Ritterburg, eine Hotwheelbahn, 

ein Zelt mit Bällen, ein Playmobilprinzes-
sinneneck und neue Bastelideen Einzug 
fanden. Im Bild unten seht ihr unsere Kom-
büse, in der von Michi zubereitete Mahlzei-
ten eingenommen werden. 

Dabei achten auch Piraten, entgegen lang-
läufiger Meinungen, auf Etikette und An-
stand. Die Kombüse dient auch als Schu-
lungsraum, in dem die Hausaufgaben der 
Schule erledigt werden.
Wir, der Kapitän und seine Piraten,  möch-
ten uns ganz herzlichst bei allen bedanken, 
die uns beschenkt haben, mit Couch, Rit-
terburg, Playmobil und Bastelmaterial:
Familien Lohbihler, Falger, Kofler, Gschnit-
zer, Hornstein, Silva, Sedlmair.

Seid unseres Dankes 
sicher und bei unserer 
Piratenehre stehen wir 
euch bei, wenn ihr uns 
braucht.

Auch der Piratin in Kin-
desruhestand sei von 
Herzen gedankt für ihr 
Engagement, ihre Ideen, 
ihre Kreativität und ihre 

Inspiration. Kati hat mit großer 
Begeisterung und Leidenschaft 
zum Leben im Piratenhort beige-
tragen.
Ein besonderer Dank gilt natür-
lich der Raiffeisenbank und ihren 
Mitarbeitern, die unseren Überfall 
mit Mut und Geschick überstan-

den haben. Ihre Großzügigkeit wird in alle 
Windrichtungen getragen.
Allen wollen wir noch sagen, dass der Pira-
tenhort ein Ort ist, an dem jeder willkom-
men ist. Kaffee und Tee bieten wir gerne 
an, sowie eine Führung durch das Schiff. 
Groß und Klein sind eingeladen uns mal zu 
besuchen!
Aber seid gewarnt! Piraten sind nicht ein-
fach. Deshalb würde ich euch raten, euer 
Lösegeld gleich mitzubringen, am besten 
in Form eines Kuchens oder Süßem. Sonst 
könnte euch drohen, länger bleiben zu 
dürfen.
Nochmals: Alle, die das Herz am richtigen 
Fleck haben und den Mut aufbringen, dür-
fen uns gerne besuchen!

Ahoi und bis dahin,
euer Kapitän Manni

P.S. Auch ein herzliches Ahoi von mir, Na-
talie Schwarz, ich freue mich sehr auf eine 
schöne und spannende Zeit als Verstär-
kung an Bord der Vilser Stadtpiraten.
(T/F: M. Segmüller)

Stadtpiraten



Am 2. Mai 2015 ist ganz Vils Flohmarkt
Der 25. Vilser Flohmarkt wird etwas ganz Besonderes.
Der Flohmarkt findet diesmal nicht nur am Stadtplatz und im Stadt-
saal der Künstlermarkt statt, sondern daneben gibt es verschiede-
ne Haus-, Garten- oder Garagen-Flohmärkte, wie z.B. am Balthasar 
Springer-Weg, im Obertor 
und an anderen Orten in 
Vils.
Wer teilnehmen möchte 
am Flohmarkt, Kinderfloh-
markt oder am Künstler-
markt im Stadtsaal, meldet 
sich bitte bei der Obfrau 
Dagmar Melekusch oder 
bei Reinhold Schrettl.
Näheres in der nächsten 
Ausgabe Vils aktuell. (T/F: VilsArt)

29. Außerferner 
Jägerschitag in Stanzach

Die Vilser Teilnehmer waren recht 
erfolgreich:
Damen Klasse III: 2. Silvia Skelac
Herren AK IV A: 1. Leopold Vogler, 
8. Robert Schretter
Herren AK II B: 14. Andreas Lintner
Herren AK I B: 8. Alois Fink
Bei der anschließenden Verlosung  
gab es tolle Preise.

Liebe Mädls und 
Jungs aus Vils!

Die meisten von 
euch kennen mich 

ja. Wie ihr vielleicht mitbekommen habt, 
heißt der Museumsverein Vils seit kurzem 
VilsArt Kulturverein.
Ich bin als Kassiererin im Vorstand.

Wir haben unseren 
Vereinsnamen aus 
mehreren Gründen 
geändert. Zum einen 

möchten wir uns vermehrt auf das The-
ma Kultur konzentrieren, zum Beispiel mit 
Konzerten oder Workshops.
Zum anderen möchten wir jungen, fri-
schen Wind in den Verein bringen. Und 
wir finden, das geht mit einem modernen 
Namen und neuem Logo besser.
Wir würden uns freuen, wenn ihr Lust hät-
tet mal bei uns reinzuschnuppern und 
wenn es euch gefällt auch bei uns mitzu-
machen. Ihr könnt bei uns eure eigenen 
Ideen einbringen und uns helfen in Vils 
etwas zu bewirken. 
Bei Interesse einfach bei mir melden un-
ter: 0676/72 43 551 oder im Facebook. 
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Raffaela

Vernissage Bilderausstellung
Mit über 30 kunstinteressierten Gästen war die Vernissage 
im Schwarzen Adler super besucht. Die Besucher konnten 
Kunstwerke von 10 verschiedenen Künstlern bestaunen. Die 
Bilder können noch bis Ende März während des Gastbetrie-
bes besichtigt und gekauft werden. Wir bedanken uns noch-
mals ganz herzlich beim Braugasthof Schwarzer Adler und 
bei den mitwirkenden Künstlern. (T/F: VilsArt)

Malwettbewerb  „Musik“ 

Preisverteilung in der Neuen Mittelschule in Vils.
Der Kulturverein VilsArt hat 2014 anlässlich des 250. Todestages vom 
Vilser Barockmaler Balthasar Riepp und dem 200. Todestag vom Vilser 
Geigenbauer Dominikus Rief diesen Malwettbewerb veranstaltet.
Clubbetreuerin Christina Triendl von der Raiffeisenbank Vils und Ob-
mannstellvertreter Reinhold Schrettl vom Kulturverein VilsArt über-
reichten den Siegern Gutscheine vom Schwarzen Adler und vom Cafe 
Handicap, sowie schöne Sachpreise von der Raiffeisenbank Vils. Die Sie-
gerbilder sind im Schaufenster der Raiffeisenbank Vils noch bis Ende 
März ausgestellt.  (T/F: VilsArt)

VilsArt sucht dich !  
VilsArt sucht frischen Wind

Danke!
Aufgrund der Sanierung des Schlössle 
hat der Kulturverein das Museum ausge-
räumt. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei der Raiffeisenbank Vils, dass sie uns 
den ehemaligen Proberaum der Sänger 
zur Verfügung stellt, um die Ausstellungs-
exponate dort zu lagern.
Weiters konnten wir die Geigen bei der 
Bank unterbringen. Wir danken auch der 
Neuen Mittelschule Vils, wo derzeit ein Teil 
der Geologie-Ausstellung untergebracht 
ist. Das Wichtigste zur Stadtgeschichte 
von Vils kann auf der Stadtgemeinde be-
sichtigt werden. Herzlichen Dank.
Ganz herzlich danken wir Kurt Immler und 
Klaus Prandini, die immer zur Stelle sind, 
wenn es darum geht, Konzerte von Vilser 
Chören in Bild und Ton festzuhalten.
(T/F: VilsArt) 

www.dorr-biomassehof.de

Das Pelletswerk in Asch bei Landsberg:
■ Sie erhalten günstigere Pellets direkt ab Werk.

■ Sie unterstützen so die Wirtschaft in der Region.

■ Sie schonen die Umwelt durch geringste CO2-Belastung und 
wenig Transportaufwand.

■ Sie erhalten 5% Rabatt als Miteigentümer des Pelletswerks.

Machen Sie den Preisvergleich: 0831-540 273-0„N
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Liebe Vilser!
Wie schnell sich Dinge ändern 
können: Es ist noch gar nicht 
lange her, da wurden die Pläne 
für den Maura-Umbau vorge-
stellt. Und schon werden sie 
der veränderten Situation an-
gepasst. Brauerei und Gasthof 
rücken noch näher zusammen.
Grund dafür ist, dass der Pacht-
vertrag im Grünen Baum zum 
31.8. ausläuft und nicht ver-
längert wird. Deshalb braucht 
unsere Brauerei kurzfristig ein 
neues Dach über dem Kopf. 
Unterschlupf findet sie bei uns. 
Der Schwarze Adler bietet den 
sozusagen „asylsuchenden“ 
Bierbrauern eine neue Heimat. 
Aus Brauerei und Gasthof wird 
so ein wunderschöner Brauerei-
gasthof.
Mit anderen Worten:  
Es wächst zusammen, was 
zusammen gehört.

Vilser Grüße

Eure Lena und das Maura-Team

Brauereigasthof schwarzer adler
Allgäuerstraße 2 ∙ A-6682 Vils ∙ Telefon +43 5677 8216 ∙ gasthof@schwarzer-adler-vils.at ∙ www.schwarzer-adler-vils.at

täglich ab 1100 Uhr geöffnet ∙ Mittwoch Ruhetag

NUIS  03.15MAURA

Starkbierabende
Am 7. und 21. März treibt abends der 
schwarze Krampalar in der Maura 
sein berauschendes Unwesen. 

Betriebsurlaub
Wir sind vom 13. bis zum 29. April 
kurz mal weg. Ab dem 30. sind wir 
dann wieder für Euch da.

Fasching ist vorbei -  
jetzt ist Starkbierzeit!
Schon bei den Mönchen im Mittelalter galt: Li-
quidum non frangit jejunum (Flüssiges bricht 
das Fasten nicht). Darin begründete sich die alte 
Tradition des Starkbiertrinkens während der 
Fastenzeit. Das haben unsere Vilser Brauer auch 
dieses Jahr wieder zum Anlass genommen, ihren 
eigenen Doppelbock zu brauen - den schwarzen 
Krampalar.

Während der Fastenzeit gibt‘s ihn bei uns jeden 
Tag frisch vom Fass! 

Für die beiden Starkbierabende haben wir uns 
die passenden Schmankerl dazu einfallen lassen:  
Am 7. März schaffen gegrillte Ripple, am 21. 
März dann knusprige Schweinshaxen die not-
wendige Grundlage für diesen außergewöhnli-
chen, kräftigen Biergenuss. 

VoranKündigungen:

GEBRAUT NACH DEM REINHEITSGEBOT VON 1516

MIT WASSER AUS DEN TIROLER BERGEN
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MIT WASSER AUS DEN TIROLER BERGEN

Lustig war‘s. Bis in die frühen Morgenstunden wurde am Rosenmontag beim Weiberkränzle und dem anschließenden 
Maura-Ball närrisch gefeiert. Ein Dankeschön an alle, die gekommen sind. Fortsetzung folgt, bestimmt!



Wenn „MuViBrass“ aufspielt -  Anderl sein 
Fass åzapft - Pfarrer Bader und Bgm. Keller 
pointiert begrüßen - die „Theatergruppe“ 

Beziehungsprobleme löst - „Cardinale 
Manfredo“ seine Grüße aus Rom übermittelt 
- und zum Höhepunkt des Abends „Putzfrau 

Elvira“ den Saal ordentlich „aufräumt“ - dann ist 

Starkbieranstich  
die wahrscheinlich beste 

Faschingsveranstaltung im ganzen Lande!

Faschingstreiben in Vils

...und immer mitten drin:  Don Pedro!



Die schnellen und einfachen Kredite von Raiffeisen. 

Weil manche Wünsche nicht warten können.

Günstig und unkompliziert:

Ob Fernseher, Waschmaschine oder Auto – mit den Krediten von Raiffeisen lassen sich Ihre 
Finanzierungswünsche rasch und günstig erfüllen. Und Ihr Raiffeisenberater weiß, welche 
Finanzierungsform am besten zu Ihnen passt. finanzieren.raiffeisen.atMehr Infos zu 

den Raiffeisen 
Finanzierungen. 

Die schnellen und einfachen Kredite von Raiffeisen. 

www.we-tirol.at

Einladung zur Projektvorstellung
Vils, Stadtgasse

wohnungseigentum bereitet derzeit in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Vils ein zur 
Gänze wohnbaugefördertes Projekt vor. In schöner, sonniger Lage mitten im Stadtzentrum 
entstehen 9 Einheiten in Miete mit Kaufoption sowie eine Praxis.

 Einladung zur Projektvorstellung
 Montag, 16.03.2015 um 19:00 Uhr im Stadtsaal Vils

wohnungseigentum wird die vorliegende Planung, die voraussichtlichen Kosten sowie wei-
tere Rahmenbedingungen wie Finanzierung, Wohnbauförderung etc. präsentieren.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

wohnungseigentum - Tiroler gemeinnützige Wohnbaugesellschaft m.b.H.  
Südtiroler Platz 8 - 6020 Innsbruck - Hotline: 0512-5393-0 - info@we-tirol.at



Seniorentreff/Ausflug

Am Mittwoch, 11.03.15 
mit dem Zug nach Lermoos 

in den Hubertushof 
am Kirchplatz

Abfahrt am Bahnhof in Vils 
um 12.36 Uhr 

Ankunft in Lermoos um 13.25 Uhr

Vom Bahnhof zum Hubertushof 
ca. 20 Minuten Fußmarsch

Abfahrt in Lermoos (Bhf) 
entweder um 16.35 

oder 17.35 Uhr

Markus Böhling
Zimmermeister / Geschäftsführer

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 
MB Holzbau GmbH · A-6682 Vils · Unterwies 4 · Tel. 0043 (0) 56 77 - 83 64 · info@mb-holzbau.at

 Zimmerei & Holzbau
  Energetische Gebäude -
sanierung & -modernisierung

 Holzhausbau
  Bauen mit dem Bauherrn – 
Vorteile durch Eigenleistung

Gerne beraten wir Sie persönlich.

ehemals JOSEF PETZ HOLZBAU GmbH – Vils www.mb-holzbau.at

Im Gedenken

Otto Lochbihler
06.09.1924 •14.02.2015

Maria Hosp
21.03.1939 • 06.02.215

Herbert Ostheimer
30.05.1928 • 21.02.2015

Winterimpressionen 
im Obertor. 

(Herrengasse)
(F: Ahorn)



Jubiläen  März

93. Geb. Ulrich Roth
80. Geb. Werner Hundertpfund
60. Geb. Dr. Reinhard Schretter
60. Geb. Bernhard Walk

Peter & Roland Überegger

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

Tel. 0676-5111263

powered by

MB Holzbau GmbH • 6682 Vils
Unterwies 4 • Tel. 05677-8364
info@mb-holzbau.at 
www.mb-holzbau.at

Impressum
Vils aktuell
Medieninhaber/Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils - 6682 Vils,
Stadtplatz 1, Tel.: 8204 0
Produktion:
Artpress, Höfen
Redaktion:
Paul Dirr • e-mail: dirr@aon.at
Redaktionsschluss nächste Ausgabe(n):

Fr. 20. März
Fr. 24. April

T e r m i n e / V e r a n s t a l t u n g e n
27.02. VilsArt: Jahreshauptversammlung • 20:00

01.03. SCV: Vereinsmeisterschaft (18:00 Sportlermesse)

05.03. Einkehrtag für Frauen und Männer • 09:00 - 16:00 Stadtsaal

08.03. Vorstellungsgottesdienst Erstkommunionkinder • 18:00

13.03. Lesung: „Tiroler Sensenmann-Blues“ • 18:00 Vilser Alm

21.03. Baumschnittkurs • 8:30 bei Burghard Gschwend

22.03. Kindergottesdienst • 10:30 

22.03. Fastensuppe • 11:15 Stadtsaal (nach dem Kindergottesdienst)

22.03. Jugendgottesdienst (Gestaltung: Spontanchor) • 18:00

26.03. Seniorenstammtisch • 14:00 Schwarzer Adler (Maura)

01.04. Problemstoffsammlung 

Wir kochen eine Fastensuppe 
Sonntag, 22. März ab 11:15 im Stadtsaal

Neben zweierlei Suppen, Brezen und Getränken 
werden auch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Der Erlös ist für einen guten Zweck. 
Veranstalter: Bäuerinnen von Vils

Reinigungskraft gesucht:
1x wöchentlich ca. 3 Stunden

Elsa Lochbihler Tel.: 8298

Abwasserverband Vils sucht 
ganzjährig Reinigungskraft 
Mo-Fr für 2 Stunden pro Tag 

abends

Bewerbungen unter Tel: 8811-12 
oder 0664-3104171 

„Dreimol 
schlecht g‘easse
isch au g‘fastet“

Aus dem Allgäu

Romfahrt im August 2015
Wir reisen heuer vom Dienstag, den 25. 
August bis zum 30. August nach Rom 
und Assisi. Im nächsten Jahr 2016 findet 
keine Romreise statt. Wir besuchen wie-
der die heiligen Stätten in Rom, nehmen 
an der Papstaudienz teil. Für einen Tag 
fahren wir nach Assisi, der Stadt des heili-
gen Franziskus.
Bitte melden Sie sich bis zum 15.April 
im Pfarramt an, damit rechtzeitig alles 
geplant werden kann. Der Reisepreis 
beträgt  630.- Vollpension und alles inbe-
griffen!

Einkehrtag für Männer und Frauen mit Pfarrer Böhmer
Donnerstag, 5. März 2015 ab 9.00 Uhr im Stadtsaal Vils

Mit Heiliger Messe - Dauer des Einkehrtages bis 16.00 Uhr

Jugendfahrt in die Bretagne
Heuer starten wir wieder mit der Pfarr-
gemeinde Pfronten zu einer Jugendfahrt 
nach Frankreich. Dieses Mal geht es in 
den Nord - Westen dieses schönen Lan-
des nach Saint Malo. Abfahrt am 16. Au-
gust am Abend.
Rückkehr am Samstag, den 22. August. 
Bitte bis zum 1. März verlässlich anmel-
den im Pfarramt. Preis:  360.- Vollpension. 
Reisea!ter nach dem Abschluss der Neu-
en Mittelschule!


